
gegründet 18K5.

30. Jahrgang.

Das billigste deutsche Mbel-Geschüst in der Stadt Scranton

ist Wm. Sisfenberger s,
No. 22» «nd 231, Penn Avenue, g«g«nüb«r d«r Baptisten Kirche.

Parlor-SuitHiu Plüsch, vroeotelle «n» TapestrieS, Plüsch-Rocker,
Bedroom-Sntt». sowie Möbel jeder Art.

Matratzen, Bettfedero, etc.

Preise find sehr niedrig
jetzt ans

Glafirte Waare,

Blechwaare»
Töpferwaare,

Glaswaare.

Z« der That iß alle unsere Waare sehr billi>.

Nehmet jetzt den Vortheil imihr w unserer
Unteren Abtheilung.

Der große 4 Cents Store,

«1« Lackawanna Avenue, SU»

Dr. Wehla«,

Deutscher Arzt,
««. ZW M»lberrhSt., zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

vfstee Swnden von 10Uhr vormittag« bi«
I Uhr «achmittag«.

Dr. G. E. Roos.
i»De»tschl««d «tzprobltter Arzt.

«prechstnnden; di» 9 Uhr Morgen«. jZ?-
t» «achmittag«. j»-» «bind,.

Telephon No. iSSK.

Dr. Friedrich W.Lauge,
Deutscher Arzt,

S4V »dam» »v-., Eourlhaus gegenüber.
Ofsi-e Stund«,,: S-tt Vormittag«, S.ZO

?4.30 nachmittag« und 7?S Abend«,

telexhon Xo. S2S^

Dr. G. Edgar Dean,
«»gen-, Nasen-, Ohren-

«nb HalSletden,

»fstc«» «»S Sprue« StraAe.
Sprechstunden! 9-12 Morgen«. 2?S «achm.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

4ZI Straße, No. K.

Rechts-Anwalt,
Sim««r «». S, <l»al Exchaog«,

D«otsch-Ameri?auis»e

Gemeinde - Schule
der Ed. Luth. Christus-Gemeinde

r°ch V'h
»em Pastor und dem Schulrat da« Recht >», ar
«e« «ltern da« Schulgeld g»n, »der teilweise,«
«lassen. Da« Schulgeld muß vom l?tb. m»
«atlich dtjahlt werden. Bücher, Schreidhefil
«tl. müssen otra de>ad» werdm.

H. H »II er, 92k «edar >»e., erteilt.

Bter-Brauerel

Chas. Stegmaier s? Sons
«tltesbarre. Va.

lwilkeSbarre Sta«bri«bte».
Dem Cowboy Prediger und seiner

Frau gefällt e« augenstbeinljch hier, denn
sie wichen die Stadt wieder unsicher.

Der Turnverein, dessen Mitglieder-
zahl in erfreulicher Weise sich mehrt, ge-
denkt in der nächsten Zeit ein große«
Schauturnen abzuhalten.

Die Leiche de« letzten Opfer« de«
Gaylord Grube Unglücke« wurde Don-
nerstag Morgen aufgefunden und am
Sonntag beerdigt. E« war Thoma«
Picton, der Aufseher der Verschütteten.

Hugh und Andrew O.Donnell,
Tom Kennedy und Peter Martin sindwegen Beraubung der Postämter zu
Wanamie und Alden verhaftet und nach
einem Verhör vor Ver. St. Commissär
Hahn dem Gefängniß überwiesen worden.

Herr Peter Nachbar, der No. IKB
Northampton Straße ein Geschäft be-
trieb, wurde am Freitag Nachmittag zur
Ruhe bestattet. Der Verstorbene war
30 Jahre alt und erlag nach nur fünf-tägiger Krankheit der Pneumonia.

John Wolf wurde am Mittwoch in
dem No. 4 Slope zu Nanticoke durch
einen Sprengschuß, dessen Losgehen er

nicht abwartete, schwer verletzt und er
wird die Sehkraft beider Augen ver-
lieren.

Am vorletzten Mittwoch Nachmit-
tag verschied dahier infolge eine« Herz-
leiden« Frau Fischer, die Ehefrau de«
Herrn Adam Fischer »om Mansion Hotel.
Die Verstorbene war S 2 Jahre alt,
stammte au« Herzseld im Hessischen und
hinterläßt ihrem Gatten fünf Söhne.

»n dem Terminu« der Straßen-
bahn nach Plain«ville hat man die
Arbeit mit Eifer ausgenommen, um die
Bahn gegen Pitt«ton zu zum raschen
Au«bau zu bringen. Die Linie wird be-
deutend kürzer werden, wie diejenige auf
der Westseite über Wyoming, und wird
zudem direkt den Geschäst«theil von
Pitt«ton berühren.

Frau A. Stutzbach kündigt in der
letzten Nummer der ?Expreß" an, daß
sie vom Geschäft zurücktrete, indem das-selbe an eine Gesellschaft verkauft worden
sei. Für da« größere Publikum ist dies
durchaus keine Neuigkeit, da der Verkauf
schon Ende November abgeschlossen
wurde.?Herr Paul A. Drippe, der bi«.
herige Redakteur der ?Expreß", wird da«
Blatt in derselben Eigenschaft weiter
führen.

Soweit haben die Befürworter
eine« neuen Gerichtsgebäude« über die-
jenigen, die nur eine Reparatur de« jetzi-
gen wünschen, einen Sieg errungen, in-
dem die Großgeschworenen sich zum zwei-
ten Male gegen jede weitere Geldver-
schleuderung sür Reparaturen und für
stätigt da« Gericht den Bericht der Ge»

Commissäre wohl oder übel die nöthigen
Schritte in dieser Richtung thun müssen.
E« ist nicht gerade eine Mehrheit der
Bürger, welche ein neue» GerichtSge.
bäude wünscht, aber die Befürworter der
Maßregel haben kräftig Vafür agitirt
und e« gehören ihnen fast alle Countybe-

Geht'« nach dem Willen der letzteren,

also »290,(XX) mehr, als die Scrantoner

gegeben haben.

Die Pennsylvania Kohlen So.
zahlt heule oder morgen au«.

E« sind Aussichten vorhanden, daß
sie Bewohner der sech«ten Ward (Green
Ridge) endlich den so sehnlich gewünsch-
ten Sewer erhalten werden. Nach dessen
Ward die Hände nicht müssig in den
Schooß legen, sondern gedenken auch die
A«phaltpslasterung einzuführen.

Zwei Rächte auf einer Eisscholle.
Kürzlich befanden sich etwa 300 Männer

und Knaben auf dem ungeheuren Ei«feld,
welches sich bei St. John's, Neufund,
land, gebildet hatte, um Robben (Seals)
zu jagen, und da die Jagd erfolgreich
war, wagten sich viele derselben weil
hinaus. Plötzlich fing da« Ei« an, sichvom Lande zu lösen. Alles eilte zurück,
aber eine Menge der Leute tonnte daS
Ufer nicht mehr erreichen. Vielen der
Letzteren gelang es dann in der Nach«,
schwimmend au« Ufer zu kommen, als
da« Eisfeld sich einer vorspringenden
Landzunge genähert hatte, aber neun
Männer und Knaben waren noch aus
dem Eise, al« dasselbe weiter ins Meer
hinauStrieb, und von diesen sind in der
Nacht zwei Knaben erfroren, die sieben
Andern wurden am Morgen von einem
Dampfer aufgenommen. Sie waren
sämmtlich mit Frostbeulen bedeckt und
zum Tode erschöpft, da sie nicht gewagt
hatten, sich niederzulegen, weil da« ihr
sicherer Tod gewesen wäre. Wäre der
Dampfer einige Stunden später gekom-
men, so wären sie sicher Alle todt ge.
Wesen. Die Erfrorenen sind zwei Söhne
eine« gewissen Richard Parson«, welcher
selbst mit ihnen aus dem Eise war und
seine Söhne sterben sah, ohne ihnen
Helsen zu können.

In den Tage» unserer Großmütter
regierte Schwefel und Molafses au«,
schließlich im Frühjahre. Zur Jetztzeit
nehmen wir HumphreyS' Specific Ro. 10
sür DySpepsia und alle Magenübel und
halten da« Blut rein, so daß keine Früh»
jahrSkuren nöthig sind. Zum Verkauf
bei allen Apothekern.

C. L. Lall hat den Contrakt für
da? neue Schulhau« in Jermyn erhalten.
Er war mit <5BOO der niedrigste Bieter.

In Priceburg »erklopsten sich am
Freitag Abend «ine Anzahl Slowacken
und als Sonstabler Köhler sich einmischte
und einen der Ruhestörer verhaftete, fiel
die ganze Bande über ihn her und er

wurde gefährlich durch Messerstiche ver-
wundet. Vier der Betheiligten wurden
nach dem Gefängniß abgeführt.

In dem Bafement de« Storegebäu.
de» von William Bell ck Sohn zu Peck»
ville brach am Dienstag Morgen 4 Uhr
ein Feuer au« und das Gebäude nebst
dem angrenzenden Barbiergefchäft von
Herbert Jame« und da» Wohnhau» von
Mable Bell fielen den Flammen zu«
Opfer, während «in weitere» Gebäude
schwere Beschädigungen erlitt.

der alten Stadthall« hat man begonnen.

Horace Fox von Buffallo hat da»
Hotel Anthracit« dahier gemiethet, die
nöthigen Schritte zur Einrichtung dessel-
ben getroffen und gedenkt e« am I. Mai
«,öffnen zu lönnen.

In Landling, ein«m Brubendorfe
an der Grenze von Su«quehanna
Sounty, sind am Donnerstag sech» Bür-
ger aus die Anklage verhaftet und unter
Bürgschaft gestellt worden, einer Weib-
iappenbande anzugehören. Sie hatten
«in anrüchige« Ehepaar namen» Walsh
durch Drohungen zum V«rlafi«n d«r Ort-
schaft gtzwungin.

(Archbald Ennspondt»,.)

Di« Angestellten d«r D. t H. Co.

Di« neuen Bramten der Archbalo
Odd Fellow« Loge werden am Samstag
durch D. D. Sonntag von Jermyn ein-
g«setzt.

Der Laden der Riverside Kohlen
Co. wurde in der Mittwoch Nacht »er-
gang«n«k Woch« von Di«b«n h«img«sucht
und um Waar«n im Wirth« von <2OO
b«raubt.

New zum Besuch bierher
gekommen, da sein Sohn Emil gefährlich
erkrankt ist.

Frau Sebastian Metzg«r starb hin
am Montag im Alt«r von 38 Jahren und
wurde am Dienstag im katholischen

Friedhofe beerdigt. Frau Metzger litt

Deutsch« »ri«flist«.
Barzln, E. L. Bohle, Othilde
Brader, Rer. z. M. Conrad, «nna
Sustn, Wm. Kree, I,hn E.

K-ll»man, Bu« Autz^M.
Peking, T. Sl-ul, Will
Walrath, H. M. Wcltti, I.W.

Scranton UockenblÄll.
Scranton. Pa.. den 13. April I«»».

vo» der Gndseite.
Moltke Kastell No. 268, R. G.

Halle fein erste« Stiftungsfest.

»M. In Blöser's Laden findet die
Hausfrau hunderte von Artikeln, die sie
braucht. 121 Penn Avenue.

DaS 1 Jahr, S Monate und 12 Tage
alte Söhnlein Harry der Eheleute Saft
von Maple Straße starb am Montag.

Frl. Lena Fuchs von Hickory Straße
und Herr Fred. Soinpter wurden Sarn.
stag Abend durch Herrn Pastor Zizel»
mann getraut.

»S. Leset das ?Wochenblatt" regel.
mähig; «S tostet nur 52 00.

Frau Anna Sultz von Beech Straße
verstarb am Sonntag und wurde am
Mittwoch im deutschen katholischen Fried-
hofe beerdigt.

Auch auf dieser Seite deuten alle An-
zeichen darauf hin. daß diesen Sommer
ziemlich gebaut wird, und daß wir im
Wege der Verbesserungen gegen andere
äußere Distrikt« nicht zurückstehen.

Am Sonntag wurde das 18 Monate
alte Töchterlein der Eheleute Anton
Michel von PittSton Avenue im katholi-
schen Friedhofe der 20. Ward zur Ruhe
beigesetzt. Es war am Freitag vorher
verstorben.

IM" F. V. Borchers >d Lo. haben in
No. 713 Cedar Avenue ein große» und
gute« Lager von Wandtapeten, die sie zu
den allerniedrigsten Preisen verkaufen.
Fertig gemischte Farben der verschieden-
sten Sorte. 9, tf.

der gute Mann rasch den ordinären Holz-
slötzer hervor.

Herr Ca»par Jenny, der bekannte
Metzger von Süd Washington Avenue,
läßt auch diese« Frühjahr wieder bedeu-
tende Verbesserungen aus seinem Eigen-

Gegend zu werden.

Frau M. Robinson wird an der Stelle
de» ehemaligen Franklin Hotel« an Cedar

stöckige« Backsteinhaus im Umfang« von
30 b«i 40 Fuß errichten und mit der
Ausgrabung des Fundamente« hat Herr
Fred. Phillip« begonnen.

Die von Schuldirektor Notz einge-
brachte Resolution zum Ankauf von zwei
Lot« oberhalb den Erie <d W, B. Bahn-
geleisen und zum Bau eine« Schulhause«
daselbst erfreut sich einer günstigen
Ausnahme. Es wohnen dort etwa ein»

können bei ungünstigem Welter die Schule
No. 30 an Srown Avenue nicht besuchen.

IM. Annoncirt im ?Wochenblatt".

starb am Montag Abend im Lackawanna
Hospital. Er war einige Stunden zu»
vor in furchtbaren Schmerzen auf dem
Boden seines Wohnhause« gefunden wor-
den und eine theilweise geleerte Flasche

Anklage verhastet, in der Rudawick
Wirthschaft an Süd Washington Avenue
einen Slowacken um <6S beraubt und
ihm dabei die Kleider vom Leibe gerissen
zu haben. Sie stellten vor Richter Arch-
bald tzioOO Bürgschaft. Ziudkavich soll

Selten, vielleicht noch nie hat die
Südseite ein« so autgewählt« Gesell-
schaft beisammen gesehen, wie sie sich
gelegentlich der Feier de» zwanzigsten
Jahretlage« der Neptune Feuer Kom-
panie No. 2 am Montag Abend einge-
funden hatte. Politisch« Aspiranten
jeder Schattirung, hervorragende Feuer-
leute, der gesammte Stadtrath, viele

treter der Presse und Bürger überhaupt
waren der Einladung de« Comite« ge-
folgt und da« Urtheil lautet« einstimmig
dahin, daß di« Kompanie Ehre mit ihrer
Feier eingelegt hält«. Die formelle
Eröffnung der Festlichkeit verzögerte sichwegen de« verspäteten Erscheinen« der
Stadträthe, und in der Zwischenzeit trug
da« Orchester von Pros. Schmidt seine
stönsten Weisen vor. Dann ging e« in
die oberen Säle zum Souper und Herr
Jakob Geiger, jr, stellte Richter Aich,
bald al« Toastineifter vor. Farbige
Aufwärter bedienten die Gäste, da«
«tssen war in jeder Hinsicht reichlich und
die Sitzung dauerte infolge der bei solchen
Gelegenheiten unvermeidlichen Reden
stundenlang, so daß der Aufbruch erst
nach 1 Uhr erfolgte. Alle Räume de«
Spritzenhauses waren geschmackvoll
dekorirl und die Kompanie hat es sich ein
hübsches Sümmchen kosten lassen, ge-
nießt dafür aber auch die Genugthuung,
ihre Gäste autgezeichnet bewirthet zu
haben.

»M' Im Schuhstor« von Gebr. Fisch
an Sedarftr. findet «an di« beste Waare.

Suchst D» Beschäftigung ?

Hau!», oder NediilgeschSft gründe,/ wollen
k?S di« t>oo per Monat airaniirl. Röhe««
durch Dr. Schoop, No. II Main «tr, Racine,

Scranton

Spar-Bank,
122 Wyoming Avenue,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvamen.

« /->' i'

W D. Kennedy, Dewitt S, Blair,
«m, g, Kiesel, Ja« W, Oakford,

Offen Samstag Abend« von 7 bi« S Uhr.

Wissen Sie auch,

Dr. Shimberg, SOZ Sprncestraße.

Eonrad Schröder,
Baumeister und Coutraktor,

Deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

tlt Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ade., Eck« Riverstr.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Watson und Zilnmttman,
Mvokate» und Recht«-Au»älte,

22S Avenue,

Zohn «lasen.
Sl7

Stablirt ISSZ,

Wechselp Passage

Nu» Zklsichttungs Geschäft,

Wm. K. Siesel,
No. dIS Lackawanna Av«nue,

Geschmeide,
Tasche»- im»
Wanduhren.

Schimpff's Zuwelierlideu,
S! 7 Lackawanna Ave.

Silbertvaare,
N.'.S:!' Musikalische

»»» Instrumente.
Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Ovde Varker Vtottze».
Fred. Warnte hat sein neue» Hotelbereit« bezogen. E« ist sehr hübsch ein-

gerichtet.
Stadtgeometer Phillip« hat solcheStraßen in Bellevue, deren Namen mit

bereit« bestehenden in Konflikt kommen,
neu benannt.

»«. Blöser'« Laden wird am Samstag
eröffnet. Besucht dens«lben. das Ansehen
tostet nicht«. >2l Penn Avenue.

Man glaubt hier sicher, daß die
D. L. 6 W. Co. da« runde Wäldchen
siir einen Part hergeben wird. Ob um-
sonst oder für ein« hübsch« Entschädig,
ung, ist «in« andere Frage.

Geo. Hauirath, ein Angestellter in
der Metzgerei de« Herrn William Trostelan Jackson Straße, verbrühte sich am
Donnerstag Abend durch ausströmendenDampf am Kessel ein«» Arm.

Frau Michael Stern von No. 3KS
Nord Hyde Part Avenue hatte am Frei-
tag Morgen da« Unglück, bei einem Falle
im Hofe den rechten Arm oberhalb dem
Handgelenk zu brechen.

Booneville, Mo.?lch litt an den
heftigsten neuralgischen Schmerzen im
Kopse, sogar meine Augen wurden ange-
griffen. Die erst- Anwendung von St.
Jakob« Oel brachte sofortige Besserung.

M. Slark.
Da« Gericht ernannte am Freitag

Richter Seely, Col. E. H. Ripple und
T. V. Powderly al« Lesichtiger, um
den Schaden abzuschätzen, der den Grund-
besitzern durch den West Lackawanna
Viadukt entstehen würde.

Nachbarn fanden am Sonntag
Abend 9 Uhr die S 2 Jahre alte Wittwe
Sarah Walter« von 33S Süd Main
Straße todt in ihrem Bett«. Sie war

wahrscheinlich die Nacht vorher gestorben,
da man sie seit Samstag nicht mehr ge-
sehen hatte.

»W» Bestellt da« ?Wochenblatt" ?e«
enthält alle Nachrichten?<2 jährlich.

Aerzte in Verlegenheit.
Viele Leute lind nicht im Stande auf der lin-

ken Seite zu schlafen, lie Ursache war den

i>er>ten lange Zeit ein Rathsei. <i>r,ßstädtische
lntereffe

vitt«ton.

ehe sie weitere Beute machen tonnten.
Eine Anzahl Beamte der Lehigh

Valley So. besichtigten am Donnerstag
den Eoxton Hof und e« heißt, daß mög-

licherweise dort Werkstätten errichtet
werden.

Eine Lokomotive an der Lehigh
Valley Bahn fuhr Mittwoch Mittag bei
Port Bowtley in den Harvey Lake Passa»

schädigt.
An dem Simpson t Watson Koh»

lenwerk nahe Forty Fort zersprang am
Montag Abend ein Kessel und die Ge-
walt de« Stoße« riß da« ganze Kesselhau«
in Stücke und rückte die anderen Kessel
von der Stelle. Verletzt ist niemand
worden.

»». Bestellt da« ?Wochenblatt".

Da« Tbal abwärt«.
In den Südseite Store zu Green.

Wood drangen am Freitag Morgen gegen
Z Uhr drei Einbrecher. Während einer
den Wächter Thoma« Murray mit vor-

raubten die anderen, wa« ihnen von
Werth schien. Uhren u. s. w. im Ge.
sammtwerth von »225, und zogen dann
unbelästigt ab.

Totztor, ?E« ist sein 20ste« Stiftung«-
fest, welche« der Taylor Grütli Verein
am Abend de« 20. April in Weber « Rink
feiert, und e« sind alle Mitglieder und
Freunde de« Verein« und da« deutsche
Publikum von allenthalben dazu einge.
laden. E« war die Absicht de« Verein«,
da« Fest in großartigem Maßstabe zu
feiern und andere Vereine zur Theil-
nahme einzuladen; aber die Zeitverhält-
nisse sind hierselbst nicht ermuthigend
dazu?mit 7?lo Arbeitstagen den Mo.
nat ist die Festfreude nicht allzu groß.

Die Gleichgültigkeit, welche die
Behörden von Monroe County in der
Aufspürung der Lyncher des Mörder«
Puryear an den Tag gelegt haben, hat
Generalanwalt Hensel aufgebracht. Er
hat den Distriktanwalt I.B. William«
aufgefordert, mehr Leben in die Unter,
suchung ve« Falle« zu bringen, und hat
zu verstehen gegeben, daß, wenn da«
Eounty seine Pflicht nicht thun will, der
Staat bereit sei, die Sache in Hand zu
nehmen.?i Die Gerechtigkeit hat auch
einen Nasenstüber erhalten, indem Rich.
ter Sraig von Mauch Chunk nach
Stroud«burg kam, um eine Extragericht«,
sitzung zu halten. Auch der befahl
Distriktanwalt William«, di« Lyncher
vor da« Gericht zu bringen.

kkdlisköä ISSS.

Nummer IS.

Drei
Cents

Store,
523 Lackawanna Ave.,

zwischen Washington und Adam«,

gegenüber dex Deutschen Odd gellow« Haie.

«I«
Lampengläser, mittlere Größe 3

Lampengläser, große 4

Weingläser»

Sauce-Geschirre _ z
Tasse« und Untertassen, jede» 3
Maschinen-Oel z

Regal-Papier, 2 Dutzend Bogen 3

Stecknadeln, 2 Papiere 3

Tinte. Klebestoff. z
Toiletten-Seife .....3

Feuer-Schaufeln z
Pie-Bleche.»
Kartoffelstößer au« Hol, und Draht Z

Bufwäsche-Bürste« g

Banner oder Splash-Matten 8
Kammkästche«, Spiegel oder Streichhol,dehäl-

Onkel Sam Tar Seife g

Nute Tar Seife ...4
Ofen-Politur, ?Prerle«« Paste" 4
Flüssige Ofen-PMm S

t Quart braune Krüge S
2 Quart Simer mit Deckel g
Mittelmäßige Lampenbrenner «

10 Quart Geschirrpfanne lO

Gute Schuhbürste g

Und eine eudlose «u«wahl von «r»
tikeln zu Preisen, die nirgends-

wo unterboten werden.

Hyde Park«. Bellevue, Südseite und
Dunmor« und No. k Straßenbahn pas-
firen die Thür« d«s

3 Cents Store,
SS» Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.

Cha«. Schad«, John «, Schad,.

Chas. Schadt Ä Lro.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.

Engen Kleeberg,
St». SSI Venn «»«»«»,

Importeur und Händler in
Glas-, Porzellan- u. Jrdenwaaren,

Lampen, Mppsacheii und Mefferwaaren.
Tisch- und Hotelwaaren

Elegmite«

Louis Lohmann's
Motrl.

No. »2Z Sprnce Straße.
?)( X

St Loui« AnHeuser Busch und S. Robinson
Biere.

Berliner Weißbier.
Bon Weine» und Liqueuren «erde» »»r di«

erprobteste» Marke» geführt.

Bester Porter und «le.

Warme nnd kalte Speise»

>u jeder Tageszeit.

»Ie Delikatesse» der Jahreszeit.
Reichhaltige Au»»ahl der beste» lligarn».

N

Louis Lohmann's Hotel,
32S Gpruce Straße»

1


